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Klein – fein – gemütlich
Gaststätte A.K. Junior ist seit 15 Jahren in Obervellmar

Viele Stammgäste aus der
ganzen Umgebung sind
Indiz dafür, dass das

A.K. Junior als Stätte gepfleg-
ter Gastlichkeit über den lan-
gen Zeitraum von 15 Jahren
seine Anerkennung gefunden
hat. Seit 1. Juni 2000 fühlt
man sich hier wohl und wird
als Gast gebührend umsorgt –
und dies an jedem Tag der Wo-
che ab 12 Uhr sowie Samstag
und Sonntag ab 10 Uhr. Ledig-
lich am Dienstag hat nur die
Küche Ruhetag.

Durchgehend warme Küche
Ob leckere Suppen, frische

Salate, kleine Schmeckewöh-
lerchen, diverse Schnitzelva-
riationen und Cordon bleu-Va-
rianten (beides aus der Ober-
schale) sowie köstliche Rump-
steaks – aus einer vielfältigen
Speisekarte können die Gäste
täglich außer dienstags ihre
Wahl treffen.

An allen anderen Werkta-
gen hat die Küche von 12 bis
14 Uhr und 17.30 bis 21 Uhr
sowie am Samstag und Sonn-
tag von 12 bis 14 Uhr und von
17.30 bis 20 Uhr geöffnet.

Fast alle Gerichte werden
auf Wunsch entweder für den
kleinen oder den großen Ap-
petit zubereitet. Der Renner
ist zur Zeit das Gemüseschnit-
zel. Eine Kinderkarte bietet
auch den kleinen Gästen viele
Auswahlmöglichkeiten. Alle
Gerichte können auch telefo-

nisch bestellt werden und in-
nerhalb kürzester Zeit, ver-
schweißt in mikrowellenge-
rechten Formen, abgeholt
werden.

Bitte ein „Bit“ – dies, und
Paulaner Hefeweizen gibt es
frisch gezapft vom Fass. Dane-
ben sind weitere Flaschenbie-
re im Angebot.

Kleine Terrasse lockt
Ein separater Raucherraum

der auch für kleine Feiern von
15 bis 20 Personen geeignet ist
und mit Fernseher ausgestat-
tet wurde, kommt bei den Gäs-
ten gut an. Mit seinem direk-
ten Zugang zur kleinen Terras-
se lässt sich zudem an schö-
nen Tagen der Außenbereich
genießen. Auch die Bestuh-
lung neben dem Eingangsbe-
reich wird gerne genutzt.

Viele kostenlose Parkmög-

lichkeiten sind in unmittelba-
rer Nähe vorhanden und auch
die Haltestelle „Bürgerhaus“
der Buslinien 44 und 48 liegt
direkt gegenüber.

Das freundliche und auf-
merksame Team um Wirtin
Monika Hoose setzt seit 15
Jahren erfolgreich alles daran,
dass sich alle Gäste wohlfüh-
len und gerne wiederkom-
men.

Das gesamte Team vom
A.K. Junior wünscht weiterhin
schöne Stunden im A.K. Ju-
nior, dem gemütlichen Treff
in Obervellmar. (peh)
� Information: A.K. Junior,
August Bebel Straße 11 in
34246 Vellmar-Obervellmar,
� 05 61 / 503 482 60
Fax: 05 61 / 503 571 26
www.ak-junior.de
info@ak-junior.de

Beliebter Treffpunkt mit viel Flair: Das A.K. Junior in Obervellmar.
Foto:Henrich

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. ab 12 Uhr · Sa./So. ab 10 Uhr

Ab SOFORT
neue Telefonnummer!

August-Bebel-Straße 11
34246 Vellmar

Tel. 05 61 / 503 482 60
Fax 05 61 / 503 571 26

info@ak-junior.de
www.ak-junior.de

HAPPY HOUR
von Montag bis Samstag
von 15.30 bis 17.30 Uhr

Bier 0,3 l 1.50

MITTAGSTISCH
von 12 bis 14 Uhr

Wechselnde Gerichte
auch auf Vorbestellung,
zum
Mitnehmen 6.50

Friseurteam

CUT &MORE
FRISEUR & Beauty-Shop

Facebook: Friseurteam CUT &MORE

Vellmar " Bahnhofstr. 1 " Tel. 0561-822470
Montags bis Freitags von 9 - 19 Uhr

Samstags von 8 - 14 Uhr
www.friseurteam-cutandmore.de

Wir verwirklichen Ihren
Traum von vollem und

langemHaar ...

Ausgestellt für:    ________________________________  

       ________________________________

       ________________________________

Vorname Name

Straße Nr.

Plz  Ort

K U N D E N K A R T E

Brüder-Grimm-Straße 24

Telefon (0 56 1) 99 85 663-8

SHE-Markt Vellmar

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag bis Freitag  07:00 - 18:00 Uhr
Samstag    09:00 - 13:00 Uhr

www.she-markt.de

Schimmel-/Feuchtigkeitsbeseitigung
Treppensanierung, innen und außen
Balkon-/Terrassensanierung
Balkon-/Treppengeländer
Terrassenüberdachung

Besuchen Sie unsere Ausstellung.

Seit
über

30
Jahren!

34292 Ahnatal · Im Graben 4a · www.reno-mate.de
0 56 09 / 8 09 23 04

•
•
•
•
•

Schreibwaren
Schulbedarf
Zeitschriften
Lotto – Toto
Modellbahnen
und Zubehör

Wolfgang SchefferWolfgang Scheffer
Holländische Str. 80 · 34246 VellmarHolländische Str. 80 · 34246 Vellmar
Tel.: 05 61 / 82 11 07 · Fax: 05 61 / 82 86 59Tel.: 05 61 / 82 11 07 · Fax: 05 61 / 82 86 59

Wolfgang Scheffer
Holländische Str. 80 · 34246 Vellmar
Tel.: 05 61 / 82 11 07 · Fax: 05 61 / 82 86 59

gen? (wartet) Es geht doch ein-
fach darum, dass Homosexuelle
oder Transsexuelle jemanden
gefunden haben, mit dem sie
im besten Fall ihr gesamtes Le-
ben teilen wollen. Da ist es doch
egal, welche sexuelle Orientie-
rung man hat.

Sie sind ja direkt betroffen.
Wie fühlt man sich, wenn man
einfach wie jeder andere eine
Person lieben möchte, aber
nichtdenSchrittbiszurHochzeit
gehendarf?

EWEN: Man fühlt sich schon
in seiner Freiheit beschnitten,
weil man nicht so leben darf,
wie man leben möchte. Es fällt
schwer, dafür Worte zu finden.
Da fühlt man sich in der Persön-
lichkeit angegriffen. Ich weiß,
der Vergleich hinkt, aber zum
Beispiel Mann und Frau. Frauen
werden in der Berufswahl und
der Bezahlung immer noch wie
zweite Klasse behandelt.

Wird es Ihrer Meinung nach
bald möglich sein, dass auch in
Deutschland Homosexuelle hei-
raten können?

EWEN: Das ist schwer zu sa-
gen. Wünschenswert wäre es,
keine Frage. Ich vermute aber,
dass es noch dauert, bis diese
Ehe akzeptiert wird. (jda)

KASSEL. Die Debatte um die
Ehe von gleichgeschlechtlichen
Paaren führen die Parteien

weltweit, ver-
folgt wird sie
auch von den
Homosexuel-
len selbst. Hol-
ger Alexis ist
der Vorsitzen-
de des Christo-
pher-Street-Day
(CSD) Kassel
und spricht im

Interview über seine Sicht auf
die Diskussion.

HerrEwen,wieerlebenSiedie
Debatte rund um die Ehe von
Homosexuellen?

HOLGER ALEXIS EWEN: Ich bin
immer am Gucken, zum Bei-
spiel bei Facebook, was für
neue Diskussionen losgetreten
werden. Es ist sehr schön, dass
ein Land - wie jetzt Irland - sich
dazu entschlossen hat, das
komplett umzusetzen.

Die Politiker in Deutschland
diskutieren kontrovers. Was
sind Ihrer Meinung nach die Ar-
gumente für die Pro-Seite?

EWEN: Man beantwortet Fra-
gen nicht mit einer Gegenfrage,
aber das würde ich trotzdem
tun: Was spricht denn da dage-

„Fühle mich in
Freiheit beschnitten“
Interview mit Holger Alexis Ewen

Holger Alexis
Ewen

Ehe auf einen
Mann mit einer
Frau sei in ihren
Augen ein unnöti-
ger Eingriff.

„Möglich in
Deutschland?“

Für Irland ist
die Ehe von Ho-
mosexuellen ab
sofort Realität.
„Wir sind in der
großen Koalition
an den Koalitions-
vertrag gebunden,
der das nicht vor-
sieht in dieser
Wahlperiode“, er-
klärt Gremmels

(SPD). Und Sänger (FDP) fügt
hinzu: „Für den Koalitions-
partner stehen andere The-
men weiter oben, als die
Gleichstellung.“ So hätten
zum Beispiel die Sozialdemo-
kraten nie die Ehe von Homo-
sexuellen vor den Mindest-
lohn auf den Koalitionsplan
geschrieben. Hachmann (Pira-
ten) fasst die Meinung fast al-
ler zusammen: „Ich kann
nicht prognostizieren wie lan-
ge es dauert, ich hoffe, dass es
schnell geht.“ ARTIKEL LINKS

rat zwischen Homosexuellen
befürwortet, müsse sie für
sich selbst entscheiden.

„Warum sollte man gleich-
geschlechtliche Partnerschaf-
ten anders werten als die Ehe
zwischen Heterosexuellen?“,
fragt Stephanie Schury, Mit-
glied der Linken im Landkreis
Kassel. Ihre Partei verstehe
nicht, wieso Homosexuelle be-
nachteiligt werden sollten.

„Wir sind der Meinung,
dass der Staat seinen mündi-
gen Bürgern alle erdenkliche
Freiheit lassen soll“, findet
Christian Hachmann, Vorsit-
zender der Piraten auf Kreis-
ebene. Das Einschränken der

kussion heftige Kritik an dem
einstigen Koalitionspartner
auf Bundesebene, den Christ-
demokraten: „Wir haben die
Gleichstellung schon recht
lang im Programm. Wir wur-
den zwischen 2009 und 2013
in der Weise aufgehalten, wie
es jetzt die SPD erlebt.“ Für die
FDP komme es darauf an, dass
sich zwei Menschen lieben.
Der Staat habe kein Recht, ei-
nen Unterschied zu machen.

Dieselbe Meinung teilt auch
Dr. Bärbel Mlasowsky, Vorsit-
zende der Freien Wähler im
Kreis. „Jeder soll nach seiner
Façon leben und selig wer-
den.“ Ob eine Person die Hei-

VON JOHANNA DAHER

KREIS KASSEL. Nachdem sich
Irland in einem Votum für die
Ehe von Homosexuellen ent-
schieden hat, ist das Thema
auf der Agenda deutscher Par-
teien. Ob die Regelung hier
eingeführt wird, ist noch un-
klar. Die Parteien im Land-
kreis Kassel haben bereits eine
klare Position.

„Es gibt keine einheitliche
Meinung der Partei“, sagt
Friedhelm Becker, stellvertre-
tender Vorsitzender in der
CDU Kassel-Land.

„Wir wollen, dass sich die
Ehe gleichgeschlechtlicher Le-
benspartnerschaften öffnet“,
erklärt Timon Gremmels, Vor-
sitzender der SPD im Landkreis
Kassel. Er fügt hinzu: „Ich finde
es auch sehr schade, dass unser
Koalitionspartner auf Bundes-
ebene - die CDU und die CSU -
da bremst.“

In Hessen regieren die
Christdemokraten gemein-
sam mit den die Grünen. Si-
gurd Hanig ist ihr Vorstands-
sprecher auf Kreisebene. Er
findet, dass Homosexuelle alle
Rechte haben sollten und er-
klärt: „Aus rein menschlicher
Sicht sollte sexuelle Orientie-
rung nie ein Politikum sein.“

FDP-Kreisvorsitzender
Björn Sänger übt in der Dis-

„CDU bremst Debatte im Bund“
Parteien aus der Region beziehen Stellung zur Ehe von Homosexuellen – Fast alle dafür

Protest für gleiche Rechte: Demonstranten fordern die Ehe vonHomosexuellen
in den USA. Auch in Deutschland wird das Thema diskutiert. Foto: dpa

Audio-Interviews zu diesem
Thema gibt es auf
http://zu.hna.de/HomoEhen

Kreis Kassel Donnerstag, 28. Mai 2015


